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Jungen Verbandsoberliga Gr.C1

GSV Hemmingen : DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart 
Sonntag, 14.11.2021, 15:30 Uhr

GSV Hemmingen und DJK Sportbund Stuttgart, DJK 
Sportbund Stuttgart schenkten sich nichts

Im Spiel der Jungen Verbandsoberliga Gr.C1 traf der GSV Hemmingen am vergangenen Sonntag im
3. Saisonspiel auf den DJK Sportbund Stuttgart. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Vineet Pradeep
Keshav, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses
Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 endete das Doppel zwischen Haid / Blazeski
und Weiß / Keshav aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderten Provoznik / Reichert nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Tränkle / Waddicor. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Peter Waddicor
kam Lennart Provoznik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Haid Felix Tränkle in fünf Sätzen.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Jens Reichert war im Einzel gegen Vineet Pradeep Keshav nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Ein souveräner Sieg. Hin und her schaukelte das Match zwischen Tim Blazeski und
Jannik Weiß, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Völlig ungefährdet war derweil hingegen der Sieg von Lennart Provoznik gegen Felix
Tränkle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:12, 11:8, 12:10 nicht verloren. Recht kurzen
Prozess machte Fabian Haid beim 3:0 mit Peter Waddicor. Ohne Satzgewinn für Jens Reichert
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannik Weiß. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Mit 1:3 verlor nachfolgend Tim Blazeski seine Partie
gegen Vineet Pradeep Keshav. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des GSV Hemmingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:5 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des DJK Sportbundes Stuttgart erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 GSV Hemmingen

Doppel: Haid / Blazeski 0:1, Provoznik / Reichert 0:1 
Einzel: L. Provoznik 2:0, F. Haid 2:0, J. Reichert 1:1, T. Blazeski 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart
Doppel: Weiß / Keshav 1:0, Tränkle / Waddicor 1:0 
Einzel: F. Tränkle 0:2, P. Waddicor 0:2, J. Weiß 2:0, V. Keshav 1:1
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